
Auslandssemester Málaga WS 2021/22 

 

Vorbereitung (Planung, Organisation und Bewerbung bei der Gasteinrichtung): 

Während meines Auslandssemesters in Valencia habe ich mich dazu entschieden, dass ich 

noch gerne länger in Spanien studieren würde. Daraufhin habe ich mich im März 2021 auf 

einen Restplatz für die Universidad de Málaga beworben und kurz daraufhin die Zusage der 

FAU erhalten. Einige Wochen später erhielt ich dann auch die endgültige Zusage der UMA 

und bereits ein Link für ein Onlineportal über das die Kurswahl stattfand und man erste wichtige 

Dokumente wie das Learning Agreement hochladen konnte. 

An- und Einreise (Visum, Flug/Bahn/Bus) 

Die Anreise war relativ einfach für mich. Anfang September bin ich von Frankfurt knapp 3 

Stunden nach Málaga geflogen. In Málaga angekommen habe ich dann den Zug genommen 

der 1,80 Euro kostet und bis kurz vor das Stadtzentrum fährt. Dieser fährt alle 20 Minuten. Von 

dort habe ich dann ein Cabify bis zu meiner WG am Plaza Merced genommen. 

Unterkunft (Wohnheim/Privat):  

Ich habe in einer 6er WG direkt am Plaza Merced gewohnt. Generell würde ich vor allem die 

Lage um Plaza Merced oder Calle Larios zum Wohnen empfehlen, da man hier alles innerhalb 

von wenigen Minuten erreicht. Auch der Strand ist mit ca. 20 min zu Fuß nicht weit. Meine WG 

habe ich über die Agentur LaRecepcion gefunden, die mehrere Erasmus WG´s dort vermietet. 

Jedoch muss man hier auch eine Agency Fee von einer Monatsmiete zahlen. 

Fachlicher Aufenthalt an der Gasteinrichtung (Lehrveranstaltungen, Praktikumsinhalte 

und -aufgaben, Sprachkurse, Stundenplan, Prüfungen, Abschlussarbeit):  

Ich habe insgesamt drei Kurse belegt. Behavioral Economics, Comunicaión Comercial II und 

Marketing in specialized Areas. Vor allem letzteren würde ich sehr weiterempfehlen. Generell 

sind die Kurse in Spanien mit Hausarbeiten, Hausaufgaben, vielen Präsentationen und 

Midterms deutlich aufwendiger als in Deutschland. Dafür zählt aber die Endprüfung häufig 

weniger als 50 % der Note. Behavioral Economics habe ich mir in dem Auslandsblock 

anrechnen lassen. Für Comunicación Comercial II habe ich ein Learning Agreement mit 

spezielle Kommunikationsiwissenschaften und für Marketing in specialized Areas ein Learning 

Agreement mit Marketing Management erhalten. 

Betreuung an der Gasteinrichtung (International Office, Fachbereich):  

Generell wurde man vom International Office gut betreut. Jedoch waren teilweise die 

Zuständigkeiten bei der Kurswahl etwas unklar, da das International Office einen zu den 

Professoren geschickt hat und diese einen wieder zurückgeschickt haben. 



 

Ausstattung der Gasteinrichtung (Bibliothek, Computerräume, Laboratorien,  

Unterrichts- und Arbeitsräume etc.):  

Ich habe Kurse an zwei verschiedenen Fakultäten belegt in el Ejido und in Teatinos. Zu 

beachten ist hier, dass diese Fakultäten knapp eine Stunde voneinander entfernt sind. 

Insgesamt sind die Fakultäten gut ausgestattet mit schönen Lernräumen und auch 

Außenbereichen. 

Alltag und Freizeit (Sehenswertes, Kulinarisches, Geld abheben, Handy, Jobs): 

Málaga und generell Andalusien hat einiges zu bieten. Málaga sticht vor allem durch sein 

Nachtleben heraus aber hat auch einiges mehr zu bieten wie der Strand, Outdoor Gyms, 

Sonnenuntergänge am Monte Victoria. In meiner Freizeit bin ich auch viel mit meinen 

Freunden gereist….  Vor allem unser Roadtrip entlang der Küste von Marbella, Tarifa bis hoch 

zu Cádiz und auf dem Rückweg über Sevilla und Cordoba war ein echtes Highlight. Aber auch 

der Wochenendtrip mit MálagaSouthExperiences nach Algarve wird unvergesslich bleiben. 

Finanzielles (Lebenshaltungskosten, Stipendien, finanzielle Unterstützung der   

Gasteinrichtung): 

Ich habe die Erasmusförderung erhalten. Zudem sind Mietpreise in Spanien etwas geringer 

als in Deutschland und auch Essen oder Trinken gehen ist hier billiger. 

Fazit (beste und schlechteste Erfahrung):  

Ich würde Málaga als Auslandssemester auf jeden Fall weiterempfehlen. Mein Highlight aus 

dieser Zeit sind meine Freunde aus den verschiedensten Ländern, die ich gefunden habe und 

unsere gemeinsame Reisen. Ich habe in der Zeit viel über mich selbst gelernt und über andere 

Kulturen. Jedoch muss man in Málaga aufpassen mit Getränken im Club und auf seine 

Wertsachen wie Handys oder Geldbeutel. 

Wichtige Ansprechpartner und Links: 

Welcome Guide:  

https://www.uma.es/relaciones-internacionales/cms/menu/erasmus/incoming-

students/student-guides/ 

Campus Virtual:  

https://campusvirtual.cv.uma.es/ 

 

 


